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AKTUELLES
Heizkostenzuschuss
Heizperiode 2015/2016

Für die Beheizung einer Wohnung 
wird an sozial bedürftige Perso-
nen ein Heizkostenzuschuss ge-
währt. Dieser beträgt 152 Euro bei 
Unterschreiten der Einkommens-
grenze und 76 Euro bei deren 
Überschreitung um bis zu maxi-
mal 50 Euro.

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, 
wenn das monatliche Netto-
einkommen aller tatsächlich im 
Haushalt/der Wohnung lebenden 
Personen die Summe der anzu-
wendenden Ausgleichszulage-
richtsätze für das Jahr 2016 nicht 
übersteigt:

Alleinstehende: 882,78 Euro
Ehepaar/Lebensg.: 1.323,58 Euro
je Kind: 165,28 Euro

Die Antragsfrist läuft noch bis 15. 
April 2016. Bitte die Einkommens-
nachweise des Jahres 2015 mit-
bringen (Kontoauszug, Pensions-
bescheid,...)!

Bundespräsidentenwahl 2016
Sonntag, 24. April 2016

Zur Teilnahme an der Bundespräsi-
dentenwahl am 24. April 2016 sind 
Sie wahlberechtigt, wenn Sie

•	 österreichische Staatsbürgerin 
oder österreichischer Staats-
bürger mit Hauptwohnsitz in 
Österreich sind, spätestens am 
Wahltag 16 Jahre alt gewor-
den sind und nicht vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind, 

•	 Auslandsösterreicherin oder 
Auslandsösterreicher sind, spä-
testens am Wahltag 16 Jahre alt 
sind und in die Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemein-
de eingetragen sind.

Anfang April wird eine „Amtliche 
Wahlinformation“ zugestellt. Hier 
können Sie die Öffnungszeiten Ih-
res Wahllokales entnehmen. Zur 
Wahl am 24. April bringen Sie bitte 
den personalisierten Abschnitt der 
Wahlinformation mit.

Stimmabgabe mittels Wahlkarte:
Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte. Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche Anträge 
ist Mittwoch, 20. April 2016. Bis spä-
testens Freitag, 22. April 2016, 12.00 
Uhr, kann eine Wahlkarte noch per-
sönlich übergeben werden.

Eine Wahlkarte kann nicht telefo-
nisch angefordert werden!

Was unsere Gemeinden leisten 

In nahezu jedem Lebensbereich 
erbringen die Gemeinden Dienst-
leistungen und Angebote, die je-
der Bürger in Anspruch nimmt. 
Wussten Sie, dass Österreichs 
Gemeinden 88.700 Kilometer Ge-
meindestraßen in Schuss halten 
müssen? Unser Straßennetz ist da-
mit größer als jenes von Bund und 
Ländern zusammen. Und da sind 
die 40.000 Kilometer Güterwege 
noch gar nicht dabei. 

Auch die Kinderbetreuung ist in 
weiten Teilen unsere Sache. Wir 
sorgen dafür, dass mehr als 90 
Prozent der Kinder einen Kinder-
gartenplatz zur Verfügung haben, 
in einem der mehr als 3.000 Ge-
meindekindergärten in ganz Ös-
terreich. 
Es ist selbstverständlich, dass 

frisches Wasser aus der Leitung 
fließt, genauso wie wir uns dar-
um kümmern, dass die Abwasse-
rentsorgung funktioniert und die 
Abwässer umweltfreundlich und 
nachhaltig in unseren Kläranlagen 
gesäubert werden.

Die Müllentsorgung organisieren 
wir ebenso: Hier zählt Österreich 
zur Spitze im weltweiten Ver-
gleich. Dass wir als Schulerhalter 
die Gebäude und Einrichtung prak-
tisch aller Volks- und Mittelschulen 
auf die Beine stellen und bezahlen, 
das wissen auch viele Menschen 
nicht.

Der Österreichische Gemeinde-
bund hat in einem Video zusam-
mengefasst, was unsere Gemein-
den ausmacht und was sie alles 
leisten. Werfen Sie einen Blick da-
rauf, Sie werden überrascht sein, 
wie vielfältig unsere Arbeit und 
unsere Dienstleistungen sind.

Das Video ist zu sehen 
auf unserer Homepage:

www.burgkirchen.ooe.gv.at

Förderung für Studenten

Die Gemeinde Burgkirchen unter-
stützt alle mit Hauptwohnsitz in 
Burgkirchen gemeldeten Student-
innen und Studenten mit einem 
Zuschuss.

Förderhöhe:
100 Euro pro Semester

Anspruchsberechtigte Studentin-
nen und Studenten können ab so-
fort mittels formlosen Ansuchen 
und mit Nachweis der Inskrip-
tionsbestätigung und der Bank-
verbindung (IBAN) um die Stu-
dienförderung am Gemeindeamt 
ansuchen.

Auch per E-Mail möglich an:
gemeinde@burgkirchen.ooe.gv.at
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Oö. Hundehaltegesetz

Jede ordentliche Hundehaltung 
beginnt bei der Hundehalterin 
bzw. beim Hundehalter.

Ein Hund muss, sobald er zwölf 
Wochen alt ist, binnen drei Tagen 
bei der Hauptwohnsitzgemeinde 
angemeldet werden.

Zur Anmeldung bitte mitbringen:
>   Daten des Hundes mit Chip Nr.
>   Sachkundenachweis
>   Nachweis der Haftpflicht-
     versicherung

Gebühren:
Hundesteuer: 20 Euro pro Jahr
Hundemarke: 2 Euro

Bioabfall trennen
Für eine gesunde Natur und eine 
lebenswerte Zukunft!

Bioabfall ist ein natürlicher und 
hochwertiger Rohstoff - aber nur, 
wenn er auch getrennt gesammelt 
wird.

Kleiner Aufwand - große Wirkung!
Die getrennte Sammlung von Bio-
abfall reduziert den Restabfall um 
bis zu 25 %. Aus getrennt gesam-
meltem Bioabfall wird hochwerti-
ger Kompost erzeugt. 

Sauber trennen!
Der Kompost kann nur so gut wie 
seine Ausgangsstoffe sein - ach-
ten Sie deshalb darauf, dass keine 
Fremdstoffe mit in die Tonne ge-
langen.

Gegen Gerüche und Insekten - 
trocken und kühl lagern!
Die Biotonne nicht in die pral-
le Sonne stellen. Wählen Sie im 
Sommer einen kühlen, schattigen 
Standort.

Dem Festfrieren vorbeugen!
Bei etwa -5° C kann der Inhalt der 
Biotonne einfrieren. Achten Sie 
darauf, dass in den kalten Winter-
monaten die Abfälle möglichst tro-
cken sind und stellen Sie die Tonne 
wenn möglich an einen frostfreien 
Ort.

Was gehört in die Biotonne?
+ Obst- und Gemüseabfälle
+ Schnittblumen, Gartenunkraut
+ Topfpflanzen (ohne Topf)
+ Kaffeefilter, Teebeutel
+ verdorbene Lebensmittel
+ Speisereste ohne Verpackung
+ Eierschalen
+ reine Holzasche
+ Sägespäne
+ Einwickelpapier, Küchenrolle
+ Pappteller, Holzspieße
+ Papierservietten
+ Papiertaschentücher

Was gehört nicht in die Biotonne?
-  Plastiksackerl, Folien
-  Kohlenasche
-  Staubsaugerbeutel
-  Zigarettenstummel
-  Marinaden
-  Abfälle aus d. Hygienebereich
-  Textilien
-  Kehricht
-  beschichtetes Papier
-  Glas, Restabfälle
-  Problemstoffe (Medikamente)
-  Hundekot und Katzenstreu
-  größere Mengen rohes Fleisch
-  Tierkadaver

Silofoliensammlung
Frühjahr 2016

Dienstag, 22. März 2016
13.00 - 16.00 Uhr
bei Fam. Hofstätter, Edthof

Kompostieranlage Seidl
Grün- und Strauchschnittabgabe
Fartham

Nach	Winterpause	 wieder	 geöff-
net ab Dienstag, 15. März 2016!

Bitte um Einhaltung
folgender	Öffnungszeiten:

Dienstag: 16 bis 19 Uhr
Freitag:     15 bis 18 Uhr

Textiliensammlung
Frühjahr 2016

Donnerstag, 31. März 2016
Bauhof Burgkirchen
Neukirchner Straße 4

Auch heuer findet wieder eine 
Straßensammlung für Alttextilien 
durch die OÖ LAVU AG statt.

Die zur Verfügung gestellten 
Textiliensäcke sind am Gemein-
deamt erhältlich. Diese bitte gut 
verschnüren und am Bauhof abge-
ben!

Was wird gesammelt:
+ Tragbare und saubere Kleidung
+ Tragbare und saubere Schuhe,
    paarweise gebündelt
+ Unbeschädigte Taschen u. Gürtel
+ Sauberes Bettzeug
+ Vorhänge, Tischwäsche

Was darf nicht hinein:
- Kaputte, verschmutzte, nasse
  oder schimmelige Kleidung
- Stoffreste/Putzlappen
- Ski-, Snowboard u. Eislaufschuhe
- Schuheinlagen
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KURZBERICHT
Gemeinderatssitzung
am 22. Februar 2016

In der Gemeinderatssitzung am 22. 
Februar 2016 wurden sieben Tages-
ordnungspunkte behandelt, wor-
über wir berichten möchten:

a) Prüfbericht des Prüfungsaus-
schusses vom 18.01.2016; Kenntn.
Der Prüfungsausschuss hat am 
18. Jänner 2016 eine Sitzung ab-
gehalten. Geprüft wurden der 
Rechnungsabschluss 2015 der Ge-
meinde Burgkirchen und der KG 
(Mehrzweckhalle). Kenntnisnahme.

b) Nachtragsvoranschlag 2015; Prüf-
bericht der BH Braunau; Kenntn.
Mit Erlass der BH Braunau als Auf-
sichtsbehörde des Landes OÖ. 
vom 15. Dezember 2015 wurde der 
Gemeinde der Prüfbericht zum 
Nachtragsvoranschlag vom Finanz-
jahr 2015 bekannt gegeben. Der 
Nachtragsvoranschlag ist ohne Be-
anstandung und fristgerecht vom 
Gemeinderat beschlossen worden, 
wie aus dem Prüfbericht hervor-
geht. 
Dieser wurde dem anwesenden Ge-
meinderat vollinhaltlich zur Kennt-
nis gebracht.

d) VFI Burgkirchen & Co KG; Rech-
nungsabschluss 2015; Kenntnisn.
Der Obmann der KG, Amtsleiter 
Franz Gruber hat den Rechnungs-
abschluss 2015 dem Gemeinderat 
zur Kenntnis gebracht. Nach öffent-
licher Auflage und der Möglichkeit 
der Einsichtnahme wird der Rech-
nungsabschluss 2015 von der Gesell-
schafterversammlung geprüft.

e) Ausbau der Gemeindestraßen lt. 
Straßenbauprogramm 2016; Verga-
be der Arbeiten; Genehmigung.
Die Asphaltierungsarbeiten wurden 
heuer wieder gemeinsam mit der 
Gemeinde Neukirchen an die Stra-
ßenbaufirmen beschränkt ausge-
schrieben.
Die Angebotseröffnung fand am 

29. Jänner 2016 im Gemeindeamt 
Burgkirchen statt - alle Fraktionen 
waren anwesend. Aufgrund des 
Straßenbauprogramms 2016 wur-
den drei Leistungsverzeichnisse für:
Spritzbelag, Bitumienbelag und Mi-
krobelag erstellt und an die Firmen 
zur Angebotslegung versendet.

Bestbieter waren die Straßenbaufir-
men Fa. Vialit, Fa. Strabag und die 
Fa. Mikrobelag. Die Arbeitsaufträ-
ge wurden einstimmig den Bestbie-
terfirmen vergeben. Der Finanzie-
rungsrahmen für das Bauvorhaben 
Straßenausbau (Ausbauprogramm 
2016) ist für das Jahr 2016 mit 
120.000 Euro festgesetzt. 

f) FPÖ-Fraktion; Resolution „NEIN 
zum Durchgriffsrecht der Bundesre-
gierung!“; Beschlussfassung.
Von Seiten der FPÖ-Fraktion wur-
de ein Resolutionsantrag gestellt, 
welcher sich gegen das Durch-
griffsrecht der Bundesregierung 
sowie die Höchstquoten Sicherung 

von 1,5 % bezüglich der derzeitigen 
Flüchtlingsunterbringung bezieht. 
Weiters angeführt wird in diesem 
Antrag auch die geringe Kommuni-
kation seitens der zuständigen Be-
hörden.
Der Resolutionsantrag wurde nach 
kurzer Diskussion des Gemeindera-
tes einstimmig beschlossen.

g) Bedarfszuweisungsantrag „Sa-
nierung  Landjugend-Vereinsraum“; 
Beschlussfassung.
Bgm. Troppmair berichtet, dass von 
Seiten der Landjugend geplant ist, 
den derzeitigen Landjugendraum 
zu sanieren. Aufgrund dessen, dass 
die Landjugend bei ihrem Grün-
dungsfest 2012 eine Finanznach-
zahlung zu bezahlen hatte, soll die 
Vereinsraum-Sanierung unterstützt 
werden. Hierzu wurde mit dem zu-
ständigen Landesrat eine Bedarfs-
zuweisung vereinbart, welche der 
Landjugend zukommen soll. Ein-
stimmige Beschlussfassung durch 
den Gemeinderat.

c) Rechnungsabschluss 2015; Genehmigung.
Ordentlicher Haushalt: Schule, Kindergarten, Bauhof, Straßenerhaltung, 
Winterdienst, Verwaltung, Feuerwehr, Rettungsdienst, Müllabfuhr, Ka-
nal, Sozialhilfe, usw.
Einnahmen im Jahr 2015:  4.132.642,57
Ausgaben im Jahr 2015: 4.028.960,22
Sollüberschuss im Jahr 2015:      103.682,35

Außerordentlicher Haushalt: Sanierung Fußballanlage, Erweiterung Fami-
lienwanderweg, Geh- und Radweg Fürch, Ausbau von Gemeindestraßen 
2011 - 2016, Kanaldatenbank BA09 - BA10, Kanalerweiterung BA11 „Kir-
chenwirtstraße“ und Abschreibung Investitionsdarlehen des Landes
Einnahmen im Jahr 2015:      588.744,98
Ausgaben im Jahr 2015      588.744,98

Aussage zum Rechnungsabschluss 2015:
Burgkirchen kann wieder einen sehr erfreulichen und positiven Rech-
nungsabschluss präsentieren. Die geplanten und beschlossenen Vorha-
ben konnten alle durchgeführt werden. 

Als Bürgermeister treffe ich dazu folgende Stellungnahme:
„Diese positive Finanzgebarung kann nur vorgelegt werden, weil alle 
drei Fraktionen in Burgkirchen gut zusammenarbeiten und das Wirt-
schaftliche in den Vordergrund stellen.“

Einstimmige Beschlussfassung durch den Gemeinderat.
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Geburten 2015

Im Jahr 2015 konnten wir in Burgkirchen insgesamt 29 Geburten verzeichnen. (Vergleich 2014: 18 Geburten)
Maislinger Melanie und Gratz Dominik Wollöster 58 Magdalena 21.01.

Pommer Nina, Mag. phil. und Andreas Grillham 15 Marina 23.01.

Breid Christine und Hofmann Markus Oberseibersdorf 2 Tobias 31.01.

Überbacher Manuela und Gernot Sportplatzstraße 6/4 Elian Ben 20.02.

Führer Eva und Keller Marco Geretsdorf 64 Jana 22.02.

Troppmair Christina und Josef Fürch 22 Jakob 27.02.

Schwarz Claudia und Thomas Kühberg 29 Annika Maria 15.03.

Hujdur Edina und Enes Mattighofner Straße 38/2 Medina 19.04.

Hofer Julia und Josef Geretsdorf 7 Josef 26.05.

Moser Nina St. Georgen 1a/2 Emil 07.07.

Haider Lisa, BA BA und Sperl Daniel Unterseibersdorf 5/1 Hanna 11.07.

Lindner Nicole Oberseibersdorf 7/2 Leon Franz 30.07.

Bernard Raphaela und Clemens Scheuhub 5 Konstantin 03.08.

Obersberger Bianca und Moser Claus Penning 3 Nico 07.08.

Schießl Elisabeth und David, LAbg. Sportplatzstraße 1 Chiara 08.08.

Riedler Agnes und Thomas Gartenstraße 15 Lukas Josef 10.08.

Ellinger Gisela und Josef St. Georgen 4 Jana 11.08.

Steinmaier Carmen und Jürgen Brunning 25 Nina Marie 05.09.

Glück-Wagner Christine und Josef Brand 7 Annika 12.09.

Achleitner Daniela und Hubert Mattighofner Straße 15 Michael Hubert 18.09.

Duft Isabella und Mayrobnig Christof Eglsee 30 Tim 18.09.

Gamper Karin und Landrichinger Klaus Forstern 19 Leo 30.09.

Fankhauser Anita und Baldauf Stefan Hofstätter - Straße 13 Anna Theresa 14.10.

Stranzinger Manuela und Hatz Markus Braunauer Straße 30 Lukas 05.11.

Tivda Nicoleta-Adriana und Razvan Stockleiten 23 David Alexandru 16.11.

Schuhmann Vanessa und Resch Kevin Stockleiten 60/5 Luna 25.11.

Führer Alexandra und Christian Hermading 9 Christoph Luis 30.11.

Fuchs Sonja, Mag. rer. soc. oec. und Thomas Kühberg 31 Sebastian 07.12.

Feichtenschlager Lisa-Maria und Fink Andreas Grillham 23 Maximilian Josef 10.12.

Hochzeiten 2015

Im letzten Jahr haben in Burgkirchen elf Paare den Bund fürs Leben geschlossen. (Vergleich 2014: sieben Trauungen)
Arsic´ Sanela und Osmanovic´ Zenun Braunau am Inn 23.01.

Hanak Christina und Troppmair Josef Fürch 22 07.02.

Schmelzer Michaela, Ing. u. Petermaier Johannes Edthof 2a 02.05.

Berghammer Sandra und Pointner Martin Geretsdorf 66 30.05.

Ortner Elisabeth und Schießl David, LAbg. Sportplatzstraße 1 06.06.

Frauscher Sieglinde, Mag. und Burgstaller Stefan Gartenstraße 30 13.06.

Karner Stefanie und Skripac Philipp St. Georgen 88 20.06.

Wenigwieser Sabrina und Kögler Horst Moosbach 27.06.

Gradl Silvia und Paischer Thomas Walzing 14 07.07.

Zechmeister Bettina und Schartner Christian Tal 1 15.08.

Schöberl Claudia und Wührer Wolfgang Unterseibersdorf 4 22.08.
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Todesfälle 2015

Wir bedauern 19 Sterbefälle. (Vergleich 2014: 21 Sterbefälle)
Nöbauer Stefanie Vorbuch 9 03.01. Leitgeb Horst Raimund St. Georgen 37/1 16.07.

Manolache Constantin St. Georgen 28 18.01. Märzinger Franziska Fürch 9 25.07.

Weinhäupl Rudolf Grillham 3/1 12.02. Gatterbauer Kreszenz Mattighofner Str. 25 27.07.

Sass Peter Grillham 17/1 02.03. Sass Irmgard Grillham 17/1 22.08.

Brunthaler Franz Bachleiten 1 13.03. Spießberger Alois Spraid 9 16.09.

Brandstätter Ferdinand Scheuhub 8 14.03. Stemp Johann Stockleiten 11 05.11.

Gerner Mathias Kühberg 17/1 19.03. Danninger Elisabeth Brand 3/1 17.11.

Thomae Margaretha Penning 6 17.06. Schachner Franz Weikerding 13 23.11.

Piereder Alois Kobledt 2/2 30.06. Gerner Cäzilia Fuchshofen 1 19.12.

Hatheuer Alfred Geretsdorf 30/1 10.07.

Einwohnerstatistik

Stichtag HWS NWS männlich weiblich Inland Ausland Haushalte
01.01.2016 2.612 223 1.429 1.406 2.593 242 1.007
01.01.2015 2.580 236 1.412 1.404 2.587 229 994

Entsorgungsnachweise für
Senkgruben

Gemäß Oö. Abwasserentsorgungs-
gesetz sind schriftliche Nachweise 
über die ordnungsgemäße Entsor-
gung von Senkgrubeninhalten zu 
führen.

Die in ausreichenden Zeitabständen 
durchzuführende Entsorgung von 
Senkgrubeninhalten ist in Form von 
Entsorgungsnachweisen zu doku-
mentieren. Die Entsorgungsnach-
weise sind fünf Jahre lang (ab Zeit-
punkt der jeweiligen  Entsorgung) 
aufzubewahren und der Behörde 
auf Verlangen vorzulegen. 

Die Überprüfung der Entsorgungs-
nachweise wird von der Gemein-
de Burgkirchen im Frühjahr 2016 
durchgeführt. Überprüft werden 
alle bewohnten Liegenschaften im 
Gemeindegebiet, die nicht an das 
öffentliche	 Kanalnetz	 angeschlos-
sen sind. 
Aktive landwirtschaftliche Betriebe 
werden nicht überprüft.  Die be-
troffenen Liegenschaftseigentümer 

werden hiermit gebeten, die Nach-
weise der letzten Jahre zur Einsicht-
nahme bereitzustellen.
Leerformulare gibt es auf der 
Homepage oder können am Ge-
meindeamt abgeholt werden.

Fördermöglichkeiten für
Energieeinsparungen

Durch eine Gesetzesänderung des 
Energieeffizienzgesetzes gibt es 
eine zusätzliche Möglichkeit eine 
Förderung beim Energieförderser-
vice zu beantragen.

Folgende Maßnahmen sind förder-
bar:

Neubau:
Wärmepumpe, Photovoltaik, Um-
wälzpumpe, Solaranlage, Fernwär-
meanschluss, LED

Sanierung:
Wämepumpe, Photovoltaik, Gas-
kessel/tausch, Umwälzpumpe, 
Gaskombitherme, Biomasse, Solar-
anlage, Ölkessel/tausch, Fernwär-
meanschluss, LED, Boilertausch

Um einen Anspruch auf diese Förde-
rung zu erhalten wird als Nachweis 
der durchgeführten Maßnahme die 
Rechnung benötigt. 

Maßnahmen die bereits vom Bund 
gefördert wurden sind von der 
Förderung ausgeschlossen. Lan-
desförderungen die nicht direkt 
die Maßnahme betreffen wie z. B. 
Wohnbauförderung, Heimwerker-
bonus, etc., sind generell trotzdem 
förderbar.

Die Förderungen für 2016 können 
bereits eingereicht werden.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich 
bitte an einen Mitarbeiter des Ener-
gieförderservice: 
Tel. 07744 / 204 02 04 oder
www.energie-foerder-service.at
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Alles in Ihrer Hand - „Abfall OÖ“

Die kostenlose Smartphone-App 
der	 OÖ	 Umwelt	 Profis	 bietet	 seit	
1. Jänner 2016 ein neues „Abfall-
Rundum-Service“ für OÖ Haushal-
te.

Vergessen Sie nie wieder die Ab-
falltonnen rauszustellen - das und 
vieles mehr macht die neue App der 
OÖ Umwelt Profis möglich - regio-
nal zugeschnitten auf die Bedürfnis-
se im Bezirk Braunau.

Der Bezirksabfallverband Braunau 
freut sich, den neuen Service allen 
Bürgern der 46 Gemeinden im Be-
zirk anbieten zu können.

Phänomenal funktional!
Die neue App der OÖ Umwelt Profis 
liefert nützliche Informationen zum 
Thema Abfall. Nach erstmaliger Ein-
stellung Ihrer Adresse erscheint ein 
detaillierter Abhol-Kalender. Dabei 
können Sie selbst entscheiden ob 
und an welche Abfuhrtermine Sie 
wann erinnert werden möchten.

Das Abfall-ABC verschafft schnel-
le und konkrete Abhilfe, wenn Sie 
wissen wollen wo man z. B. PET-
Flaschen in Ihrer Region richtig ent-
sorgt. 

Der Menüpunkt „Sammelstellen“ 
bietet Ihnen eine Kartenübersicht 
der Altstoffsammelzentren mit Öff-
nungszeiten und Annahmelisten. 
Genauso werden dezentrale Sam-

melstellen für Verpackungsabfälle, 
Kompostieranlagen und ReVital-
Partner angezeigt.

Die Navigations-Funktion kann Sie 
auch gleich direkt zu Ihrem Ziel lei-
ten.

Doch überzeugen Sie sich einfach 
selbst - seit 1. Jänner 2016 in Ihrem 
App-Store (für Android und iOS).

GRATULATIONEN
Bgm. Albert Troppmair gratulierte im Namen der Gemeinde Burgkirchen...

Maria Sperl-Gaisberger, Herrngassen 3/1
zu ihrem 90. Geburtstag

Katharina Jaidinger, Geretsdorf 26
zu ihrem 80. Geburtstag
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GESUNDE GEMEINDE
Radwandertag
der Gesunden Gemeinde

Sonntag, 5. Juni 2016
13.30 Uhr
Treffpunkt	Kirchenplatz

Gesunde Mitarbeiter

Auch heuer wurde wieder für alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
und erstmals auch für das Biblio-
theksteam die Wirbelsäulengym-
nastik angeboten. 

In acht Einheiten brachte uns Rü-
ckenschultrainerin Monika Kron-
berger wieder viele neue Übungen 
für einen gesunden Rücken bei.

Start ZUMBA

ab Dienstag, 22. März 2016
19.30 bis 20.30 Uhr
Turnsaal der Volksschule

Preis:
50 Euro (10er Block)

Kontakt: Svetlana Strasser
Tel. 0676 / 314 83 93
E-Mail: StrasserSvetlana@gmx.at
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KINDERGARTEN
Kindergarteneinschreibung

Bei der Kindergarteneinschreibung 
im Februar freute sich das Kinder-
gartenteam über das rege Interes-
se. Unsere „Neuen“ konnten spiele-
risch den Kindergarten entdecken.

Faschingsgaudi im Kindergarten

Am Faschingsdienstag war es so 
weit, die Kinder durften in ihrem 
Lieblingskostüm in den Kindergar-
ten kommen. 

Nach dem wir uns am reichhaltigen 
Faschingsbuffet gestärkt hatten, 
ging beim Feiern im Turnsaal die 
Post ab. Bei einer Modenschau prä-
sentierten die Kinder stolz ihre tol-
len Verkleidungen.

Wir möchten uns recht herzlich bei 
den Eltern für die bereitgestellten 
Köstlichkeiten bedanken!

Dinospaß

Im Zuge des gesunden Kindergar-
tens nehmen unsere Schulanfänger 
auch heuer wieder am Projekt „Di-
nospaß“ teil.

Frau Schwab vom Verein „Beginnt 
Oberösterreich“ vermittelt unseren 
Kindern zehn Turneinheiten Spaß 
an der richtigen Bewegung. 

Die Kinder haben großen Spaß an 
den Bewegungseinheiten und inte-
grieren Gelerntes 
in den Kindergar-
tenalltag.

VOLKSSCHULE
Kinderfasching des Eltern-
vereins im „neuen Kostüm“

Seit vielen Jahren veranstaltet der 
Elternverein der Volksschule sehr 
engagiert den Kinderfasching. Ver-
gangenes Jahr eröffnete man den 
Festnachmittag erstmals mit einem 
Umzug, der heuer dem schlechtem 
Wetter nicht trotzte.

Dennoch gab es eine weitere Neu-
erung: Der Fasching fand im Foyer 
der Mehrzweckhalle statt und wur-
de von den kleinen und großen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer mit 
„sehr gelungen“ beurteilt.

Bernhard Friedl, Obmann des El-
ternvereins und Animateur Nr. 1, 
zeigte sich mit seinem bewährten 
Team erfreut über diese Rückmel-
dungen.

Der große persönliche Einsatz des 
„Team Elternverein“ lässt die Kas-
sa klingeln. Mit dem Reingewinn 
werden die Kinder der Volksschule 
in verschiedener Weise unterstützt.

Ein Danke an das motivierte Team 
auch von Seiten der Lehrerinnen 
und Lehrer der Volksschule!
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VOLKSSCHULE

Öffentliche	Bibliothek

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 17.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Sonntag: 09.00 - 11.00 Uhr
während der Schulzeit:
Di und Do: 07.00 - 07.30 Uhr

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK
Spielenachmittag
Der Spielenachmittag war wieder 
einmal ein toller Erfolg!

33 Kinder, 10 Erwachsene und das 
Bibliotheksteam vergnügten sich 
mit großem Eifer mit den unter-
schiedlichsten Spielen. Man konnte 
deutlich sehen, dass trotz Internet-
Zeitalter, die Kinder und Erwachse-
nen das Spielen miteinander noch 
nicht verlernt haben und dieses mit 
großer Freude machen.

Man kann sich diese Spiele in der 
Bilbiothek	 zu	 den	 Öffnungszeiten	
gerne ausleihen!

Besuch im Gemeindeamt

Am 14. Jänner machte die 3. Klasse 
unserer Volksschule mit Klassenleh-
rerin Lisa Mühlbacher, BEd eine Ex-
kursion ins Gemeindeamt.

Bgm. Albert Troppmair führte die 
Klasse durch die verschiedenen Ab-

teilungen und im Anschluss konn-
ten die Schülerinnen und Schüler im 
Sitzungssaal noch einige Fragen an 
den Bürgermeister stellen.

Dabei lernten die Kinder Wissens-
wertes über die Gemeindeverwal-
tung und die Aufgaben der Gemein-
de kennen.

Fastenjause

Auch heuer wurde in der Volksschu-
le in guter Tradition die Fastenjause 
abgehalten. 

Die Kinder der 2. Klassen bestri-
chen Butterbrote für alle Schulkin-
der, die mit großem Appetit „ge-
schmaust“ wurden.
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KULTURSZENE

Kindergarten besuchte
Fachschule Mauerkirchen

Viele Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger aus dem Kindergar-
ten Burgkirchen verbrachten einige 
Stunden mit unseren zukünftigen 
Kindergartenhelferinnen und Kin-
dergartenhelfer. 

Das Programm reichte von ei-
nem gemeinsamen Mittagessen, 
Schneemannbasteln, einer Haus-
führung bis zu einem Bewegungs-
programm im Turnsaal. Ein Projekt 
bei dem wichtige Erfahrungen für 
die Zukunft gesammelt wurden und 
auf beiden Seiten Freude bereitete.

Schulinfotage

Von 15. bis 16. Jänner hatten inter-
essierte künftige Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit in unseren 
Schulalltag zu schnuppern. Dabei 
wurden die verschiedensten Werk-
stätten aufgesperrt und die Schü-
lerinnen und Schüler zeigten, was 
sie an unserer Schule schon alles 
gelernt haben.

Die beiden Tage waren sehr erfolg-
reich, wir durften viele interessierte 
Schülerinnen begrüßen.

LWBFS MAUERKIRCHEN

Kultur im Foyer
mit Peter Gahleitner
Kabarett aus´m Innviertel

Ostermontag, 28. März 2016
19.30 Uhr 
Foyer der Mehrzweckhalle

Aktuelles Programm:
„Früher woar olles bessa“

Trockener Humor mit einer Brise 
Gemeinheit. In der Rolle eines kon-
servativen Postbeamten macht 

er sich mit bissigen, deftigen und 
zynischen Kommentaren über die 
großen und kleinen Fehler seiner 
Landsleute lustig.

Karten:
VVK: 18 Euro (Raika Burgkirchen)
AK:   20 Euro

Foto: www.petergahleitner.at

Terminaviso zur Podiumsdiskussion
Grenzen der Menschenrechte - eine Positionsbestimmung

Freitag, 17. Juni 2016 im Festsaal der Fachschule Mauerkirchen
Mit Impulsvorträgen von Prof. Alexander Van der Bellen und Dr. Eva No-
wotny (Präsidentin öst. UNESCO-Kommission) und moderierter Podiums-
diskussion. Anschließend Eröffnungsbuffet 

Samstag	18.	Juni	2016	-	Eröffnung	des	Mattigtaler	Heckenlabyrinthes
Die offizielle Eröffnung des Mattigtaler Heckenlabyrinths der Menschen-
rechte (MHM) bildet den Anlass für diese Podiumsdiskussion, zu den nach 
wie vor herrschenden Begrenzungen der Menschenrechte.
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STELLENAUSSCHREIBUNG


